
�  Die Luftschraube setzt du auf die Nadel-

spitze. 

�  Stelle die Solarturbine an einen wind-

geschützten Platz in die Sonne und warte bis 

sich der Propeller zu drehen beginnt.

E X P E R I M E N T

 

    Was passiert da? 

Durch die schwarze Farbe der Flasche 

wird das Sonnenlicht fast vollständig 

absorbiert. Die Energie der Licht-

teilchen wird beim Aufprall auf die schwarze Fläche in 

Wärme umgewandelt und erhitzt die Luft im Inneren der Flasche. Da warme Luft 

leichter ist als kalte, steigt der warme Luftstrom nach oben und treibt den Propeller an, 

der sich genau über der Öffnung befindet. Durch den unteren Schlitz strömt kalte Luft 

nach, da ja nun wieder Platz ist. Solange genug Sonnenlicht zum Aufheizen vorhanden 

ist, wiederholt sich dieses Spielchen permanent und hält den Propeller am Laufen.  

SOLARTURBINE
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Das brauchst du: 

1 Propeller 

1 grosse Plastikflasche (PET) 

Schwarze matte Farbe 

oder schwarzes Tonpapier 

1 Scheibe Korken, 5 bis 8 mm dick 

Stecknadeln 

1 spitze Schere 
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Nur heisse Luft

 

�  In den unteren Teil einer Plastikflasche 

schneidest du einen etwa 1 cm breiten Schlitz 

über die Hälfte des Flaschenumfangs. Den 

oberen Teil der Flasche schneidest du so ab, 

dass eine etwa 6 cm große Öffnung entsteht. 

�  Bemale oder besprühe die Flasche mit 

schwarzer matter Farbe. Du kannst sie alterna-

tiv auch mit schwarzem Tonpapier bekleben. 

�  Durch die Mitte der Korkscheibe bohrst 

du eine Stecknadel. Mit vier weiteren Steck-

nadeln platzierst du die Korkscheibe mittig 

in der Flaschenöffnung. Die Spitze der Nadel 

zeigt nach oben. 
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